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Erklärung des Bauleiters - Weitervergabe der Arbeiten gemäß der Artikel 53 – 57 des Landesgesetzes vom 17.06.1998, Nr. 6 und des Artikels 75 der Verordnung über die Vergabe und Ausführung öffentlicher Bauaufträge
	Datum der Erklärung
	>      

	
	

	Auftraggeber
	>      

	Bauvorhaben
	>      

	Arbeiten
	>      

	Kodex
	>      

	
	

	Auftragnehmer
	>      

	mit Sitz in
	>      

	Mehrwertssteuernummer
	>      

	Steuernummer
	>      

	
	

	Vertrag 
	Nr.   FORMDROPDOWN 
    vom   FORMDROPDOWN 
      

	Vertragssumme
	>  FORMDROPDOWN 
 €

	
	

	Vorwiegende Kategorie/ien und Betrag
	>  FORMDROPDOWN 
        -             FORMDROPDOWN 
 €

>  FORMDROPDOWN 
        -             FORMDROPDOWN 
 €

>  FORMDROPDOWN 
        -             FORMDROPDOWN 
 €

>  FORMDROPDOWN 
        -             FORMDROPDOWN 
 €

>  FORMDROPDOWN 
        -             FORMDROPDOWN 
 €

	
	

	Gesuch/Mitteilung vom
	Prot.Nr.   FORMDROPDOWN 
      vom      FORMDROPDOWN 
>      

	Subunternehmer
	>      

	
	

	Gegenstand der Weitervergabe
	>      

	Betrag der Weitervergabe
	>  FORMDROPDOWN 
 €

	Entsprechende Positionen des Leistungsverzeichnisses
	>      

	Entsprechende Kategorie/ien laut DPR 34/2000 
	>  FORMDROPDOWN 

>  FORMDROPDOWN 

>  FORMDROPDOWN 


	Eventuelle andere Angaben
	>      



der Bauleiter hat festgestellt

(Zutreffendes mit x ankreuzen, andernfalls streichen)
□
dass für das gegenständliche Bauvorhaben die sofortige Übergabe der Arbeiten vorgesehen ist, gemäß Artikel 61, Absatz 2, des Landesgesetzes vom 17.06.1998. Nr. 6, (Nur in Ausnahmefällen anwendbar)

□
dass der Auftragnehmer beim Angebot die Arbeiten oder Arbeitsabschnitte, die er weitervergeben will, angegeben hat und dass die Arbeiten wie oben angeführt dort angegeben sind,

□
dass die weiterzuvergebenden Arbeiten der/den vorwiegenden Kategorie/ien zuzuschreiben sind und 40% des vom Auftragnehmer für diese Kategorie/ien angebotenen Vertragspreises, erhöht um die entsprechende Quote für die Sicherheitskosten, im Sinne des Artikels 53, Absatz 2, des Landesgesetzes 17.06.1998, Nr. 6, nicht überschreiten,

□
dass die weiterzuvergebenden Arbeiten nicht der/den vorwiegenden Kategorie/ien angehören,

□
dass die weiterzuvergebenden Arbeiten nicht zu den Arbeiten gehören, für die die Weitervergabe – laut Vertragsbestimmungen – untersagt ist,

□
dass es sich um Arbeiten, Miete von Geräten und Maschinen mit Personal oder Lieferaufträge handelt, bei denen die Kosten der Arbeitkräfte mehr als 50 Prozent des Vertragspreises ausmachen, und dass der Betrag dieses Vertrages  (wobei man zu diesem Zweck die Verträge, welche mit demselben Subunternehmer abgeschlossen wurden, zusammenzählt) die zwei Prozent des gesamten Reinbetrages des Vergabevertrages oder 100.000 Euro überschreitet, im Sinne des Artikels 75 der Verordnung über die Vergabe und Ausführung öffentlicher Bauaufträge,

□
dass nicht einzelne Positionen des Leistungsverzeichnisses getrennt werden,

□
dass es sich um eine einzige Position des Leistungsverzeichnisses handelt, welche ausschließlich im Hinblick auf die Menge aufgeteilt wird,

□
dass es sich um eine Teilleistung einer einzigen Position des Leistungsverzeichnisses (wie Lieferung von Material mit Montage, Miete von Geräten mit Personal etc.) handelt, welche durch eine Preisanalyse belegt ist,

□
dass der Subunternehmer die technischen Voraussetzungen zur Weitervergabe der gegenständlichen Leistungen erfüllt,

□
dass es sich um einen Dringlichkeitsfall handelt, und dass gemäß Artikel 92, Absatz 3 des GVD vom 06.09.2011, n. 159 die Ermächtigung auch ohne Ausstellung der Antimafia-Information von Seiten der Präfektur nach 15 Tagen erteilt werden kann,  mit dem Vorbehalt des Widerrufs.

und daher erklärt er:  nichts spricht gegen

die Erteilung der Ermächtigung zur betreffenden Weitervergabe.
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der/die BauleiterIn
********

Der Projektsteuerer in seiner Funktion als Verantwortlicher für die Arbeiten erklärt
□
die Erklärung des Auftragnehmers, welche die positiv erfolgte Überprüfung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit, der Vorraussetzungen betreffend Sozialvorsorge und Versicherungen und der ordnungsgemäßen Entrichtung der Sozialvorsorgebeiträge (NIFS, INAIL und Bauarbeiterkasse, wo vorgesehen) des Subunternehmers, im Sinne des Artikels 90 Absatz 9 Buchstabe a) und b) und nach den Modalitäten des Anhanges XVII Absatz 3 des Einheitstextes (Lgs.D. 81/2008) bestätigt, erhalten zu haben. Die Unterlagen bleiben beim Auftragnehmer aufbewahrt,

□
vor Beginn der Arbeiten des Subunternehmers, die genannte Erklärung des Auftragnehmers, an die zuständige Gemeinde bzw. Abteilung für Urbanistik zu übermitteln.


___________________________

der Projektsteuerer
Infos für die Anwendung:

Adressaten: der PS muss innerhalb von drei Tagen ab Erhalt dieser Erklärung die ganzen Unterlagen samt dieser Erklärung dem Verwaltungsdienst für die Genehmigung der Weitervergabe übermitteln. Für die einfachen Mitteilungen braucht der BL und der  PS die Vorlage 028 nicht auszufüllen. 









3
 [image: image1.png]

